
Jahresabschluss

für das Geschäftsjahr

vom 1. Januar 2022 bis zum 31 . Dezember 2022

der

Fast Finance 24 Holding AG, BERLIN

mit Bestätigungsvermerk



BILANZ zum 31. Dezember 2022

Fast Financ€ 24 Holding AG, Berlin

AKIIVA

A. Anlagevermögen

l. lmmäterielle Vermögens-
gegenstände

1. entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechie und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen ao solchen
Rechten und Werten

ll- Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

I ll. Finanzanlagen

1. Anteile an yerbundenen
Untemehmen

B, Umlaütvormög6n

l. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus L:eferungen
und Leistungen
- davon mit einer Restlaufzeit

von mehr ala einem Jahr
EUR 846.500,00
(EUR 38.846.500,00)

2- Forderungen gegen verbundene
Untemehmen
- davon mit einer Restlaurzeit

von mehr als einem Jahr
EUR 415.927.33
(EUR 230.028,18)

3. sonstige Vermögensgegenstände
- davon mit einer Restlätfzeit

von mehr als einem Jahr
EUR 2.700,00 (EUR 0,00)

ll. Kass€nbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks

Geschäftsjahr
EUR

16.899,00

1 .871 ,00

40 105 254.60

846.500,00

525.547.?7

183.507.75 1.555.555,02

EUR

Btatt 1

Voiahl
EUR

232_00

1,00

70.89t,60

38 846.500,00

693.216,24

444.108,87

280.529,92 170.722,72

40.225.A72,394'.960.109,54

Handelsrecht

ö"-'---



BILANZ zum 31. Dezernber 2022

Fast Flnänce Z{ Holding AG, B€rlin

PASSIVA

Blatt 2

GeschäftsJahr Vor,iahr
EUR EUR

41 960.109,54 40.225 672.39

EUR

A. Eigenkapitai

l. Gezeichnetes Kapital 49.404.646.00 49.404.646,00

ll. Kapitalrücklage 98.962,25 98.962,25

lll. Verlustvortrag 9.855.907,33- 10.593.337,84-

lV. Jahresüberschuss 1868.02275 737.430.51

B. Rückstellungen

1. sonstige Rückstellungen 175.500,00 195.000,00

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus
Lielerungen und Leistungen 132 824.76 234.564.05
- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr
EUR 132.824.76
(EUR 234 564,05)

2. Verbindlichkejten gegenuber
verbundenen Unternehmen 32.399.07 26.495.38
- davon mit eißer Resllaufzeit

bis zu einem Jah.
EUR 25 000,00 (EUR 25 000,00)

- davon mit einer Restlauizeit
von mehr als einem Jahr
EUR 7.399.07 (EUR 1.495,38)

3. sonstige Veöindlichkeiten 103.662.04 268.885,87 121 912,04
- davon mit einer Restlaufzeil

von mehr als einem Jahr
EUR 103.662.04
(EUR 12'1.912,041

Handeisrecht



Blatt 6

G EWI N N- UN D VE RLU S TR EC H N U NG v om 01 01.2022 bis 31 j2:022

Fast Finance 24 Holding AG, Berlin

EUR
Geschäftsjahr Voqahr

EUR EUR

1. Umsatzerlöse 2.057.063,36 181.413.67

2.Gesamtlebaing 2.057.063,36 141.413,67

3, sonstige betriebliche
Erträge

a) übrige sonstige betriebliche
Erträse 43.580.N7.77 41.621.507,49
- davon Erträge aus

der Währungsumrechnung
EUR 1.19 (EUR 0,00)

4 Materialaufwänd
a) Aufwendungen iür Roh-.

Hilfs- und Betriebsstoffe
und für bezogene Waren 0,05- 7 337,56

b) Aufwendungen für bezogene
Leastungen 42.563.535.62 42.563.535.57 171 838,09

5- Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 8.439,69 11.553,13
b) soäale Abgaben und

Aui^/endung6n für
Allersversorgung und
für Unterstützung 2.512.10 10.951,79 2.766,40

6. Abschreibungeh
a) auf imma{erielle Vermögens-

gegenstände des Anlage-
vermögens und Sachanlagen 8.836,56 460,50

b) auf Vermögensgegenstände des
Umlautvermögens, soweit
diese die in der Kapital-
gesellschaft 0blichen
Abschreibungen iiberschreiien 19.00 8.855,56 2.125.14

7. sonstige beaiebliche
Aufirvendu ngen

a) Raumkosten 77.797.78 72.803,84
b) Versicherungeß, Beiträge

und Abg€ben 734,23 3.927,27
c) Reparaturen und

Instandhaltungen 5.986,60 368,06
d) Fahrzeugkosteß 22 423,24 14.436,24
e) Werbe.und Reisekosten 71 657,57 839,341,63
f) Kosten der Warenabgabe 0,00 12.085,46
g) verschiedenebeldebliche

Kosten 91'1-658,55 594.697,33

1 .090.257 .97^ 3 053.788,2',1 40 069.180,55Überlrag

. -?' Handelsrecht.'J>''



tslatt 7

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG votoa1 01 2022biss1.12.2022

Fast Finance 24 Holding AG, Berlin

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR

Übertrag 1.090.257.97- 3.053.788,21 40-069,180,55

h) Verluste aus dem Abgang
von Gegenständen des
Anlagevermögens 8.758,00 39.316.608,40

i) Verluste aus Wertmanderungen
oder aus dem Abgang von
Gegenständen des Umlaulver-
mögens und Einstellungen ir
die Wertberichtigung
zu Forderungen 11.118,98 0.00

,) i.lbrige sonstige betriebliche
Autuvendungen 4.184.06 1.114.319,01 5.803,20
- davon Aufuvendungen aus

der Währungsumrechnung
EUR 469,06 (EUR 0,00)

8. sonstige Znsen und ähnliche
Erträge 98.00 0,00

9. Zinsen und ähnliche
Aufwendungen 71.444,45 9.338,44

'10 §teuern vom Einkommen und
vom Ertrag 100.00 0-00

11. Ergebnis nach Steuem 1.ffi8.O22,75 737.430,51

'12. Jahre§0beßchuss 1 §8.022.75 737.430,51

EUR

-

"---'
/\lt'

Handelsrecht



FastFinance 24 Holdhg AG, Berlin
HRB 22#40 B

ANHANG FüR OAS GESGHAFTSJAHR 2022

I. ALLGEMEINE ANGAEEN ZUM JAHRE§AB§CHLUSS

Die Fast Finance 24 Hoiding AG hat ihren SiE in Berlin- Sie ist im Handelsregüier des
Amtsgerichts Charlotrenbug unter HRD 224o40 B eingetragen.

Die Gesellschaft ist im Freiverkehr Segment Basic Board (ehernals Entry Standard)
der Frankfurter \ryenpapierhörsg unter der Kennlrunrnrer ,,lSlN: DE000A1PG508"
g6listet.

Der Jahresabschluss der Fast Frfiance 24 Holdirrg A.G, Berlin, zum 31. Dezember202?
wurde auf der Grundlage dei- handelsrechtlichen Ansat-. Eewertungs- und
Gliederungsvorschriften erstelll E1gänzend dazu sind die Bestimmungen des
.Aktiengeselzes (, AkiG'i rräßgebend.

Die Gesellschatt weJst zum 31. Dezember 2022 die Größenmerkmale einer klainen
Kapilalgesellscha$ gemäß § 267 Abs. 1 l'jGB auf.

Für die Gewinn- und Verlustechnung wird das Gesarntkostenverfahren nach § 275
Abs. 2 HGB angewendet.

Aufgruncl der Unterschreitung der Größenkriterien gemäß § 239 HGB ist die Fast
Finance 24 Holding AG von der Pflioht zur Aufstellung eines Konzem$schlusses
befreit.

1,. ANGABEI.I ZU DEN Bll-Af.lZlERlJNGS- UN D BEWERTUNGSMEßODEITI

Bei der Bewertung wrrd von der Fortführung der Untemehmenstatigkeil nach § 252
Abs. 1 Nr. 2 HGB ausgegangen Der Vorstand hat alle Annahmen und Daien welche
fur db Going-Concern-Prämisse zugrunde gelegt wurCen dargelegt und sorgEltig
validiert.

Die Gewirrr und Verlustreclinung isi nach dem Gesam&ostenveriahren gemdß § 275
Abs. 2 HGB aufgestellt.

Dae Vermögsnsgegenstände und Schulden sind zum Bilanzstichtag einzeln bewertei

Die Finanzanlagen werdan zu Anschaffungskoster gemäß § 255 Ab6. 1 HGB ocier.

bei voraussichtlich dauemder Vvertminderung. mit den niedrigeren beizulegenden
Werten zum Bilanzstichtag bilanziert



Die Forderungen und die sonstigen Vermögensgegenstända sind zum Nennwerl
angesetd. §oweit nicht im Falle erkennbarer Einzelrisiken der niedrigere beizulegende
Wert anzuseEen ist-

Die Guthaben bei Kreditinstituten werden zu Nominalwerten angeseEt.

Bei der Bildung der sonsligen Ril,,ckstellunqen wurde den erkännbaren Risiken und
ungewissen Verblndlichkeibn zr.m Bilanzstichtag angemessen Rechnung getragen.
Die Bemessung (les Erfüllungsbetrags erfolgte in einer Höhe, die nach uemünftigor
kauimännischer Beurteilung notwendig ist

Die Veöindlichkehen wurden leweils miL ihrem Erfüllungsbetrag ang66lzt.

IN. §ONSTIGE AflGABEN ZUM JAHRESA&§CHLUSS

Dre Gesellschatr ist als Holding in der Regel davon abhänglg, de<s sia durch die
opeG iven Tochtergesellsohaften über Gewinnausschüttungen octer Ant€ilsverkäufe
mit Erträgefl und Liguidität ausgestattet wird Sollten sich diese Erträge nicht
einslellen, muss die Gesellschafl auf altemative FinanEierungsfofmen, wie der
Beschaffung von Eigen- oder Fremdkapital zurückgreifen.

Hinsichtlich der Finanzierungsmöglichkeiten am Kapital,narktrr,arld sind unter
anderem auch die nactstehenolEn, insbesondere als slille Reserven wertbildenden
lvlaßnahm6n und AkÜvdäten zu berücksichtigen.

Die Fast Finance 24 Holding AG üb€mahm im OKober 2019 indirekt frber ihre
damalige mittelbare spanische Tochtergesetlschaft die Plattförm OK.de- übär die
besonders nachhalä9. rrmweltfreund[ch und klimaneulral betriebene E-Mail-Provitler-
Phtt,'om, Vergleichsponale uncl WerbepläEe bielen sich eross-r\rärketing-Oplionen
für die gesamte FFz4-Gruppe, um die eigeoen Produkte efiektiv bev,reöen zu
können. ln 2O21 wurde zudem eine innovative Messanger+pp ünd waitsre
Services ur*er "OKsecure' efotgreich livE geschattel. Für das aweite Halbiahr 2023
jst zudem die Erweiterung,,C,ypto wattBf'geplant, l-iier könngn hlutzer der App über die
angebundenen Pariner unter anderern Crypto-Wähnfigen erwerben. handeln. halten,
verwElten sowie Gutscheine direK im Ejnzelhandel, wie z.B. REWE & Adidas
einlilsen- Hier wird erstnalig ein Versand von Kryptwährungen und NTFs zr,vischen
den NuEem der App per integrierter Chat- Funktion ermöglicht.

lm vierten Quatat 2022 wurde zunächst ein Mehrheitsanteilan der OK.de Holding inc.
im Rahmen einer Einbringung der OK.de Services GmbH (Reverse Mergefl
übernommen. Dieser Antell an der Ok.cte Holding, lnc. wurde sodann auf die US-
amerilcanische Beteiligungsgesellschafi der Fast Finance 24 Holding AG, die Fast



Finance Pay Corp. (FFPP), eine am OTC Matkels rn deo USA gelistete

Kapitalgesellschaft tibertragen-

lm Jahr Z(EZ hal die Fast Finance 24 Holding AG mit ff24rent. com ihren eigenen
Marketolace (Vertriebskanal) [rr ihr RenFto-Own{vtodel}erfolgrejch werler ausgebaul.

Mit der Platfiorm FFz4lNVEST.com bietet die Fast Finance Gruppe Anlegem und

lnvestoren seit Febrr.rar 2020 die fulöglichkeit, bereits mit verschiedenen Beträgen in

Substanzurerte per Small{aprtal-Beteil§ungen zu investieren. Dieses
Geschänsmodell ruhie in den Jahren 2021 und 2022 uttd die Aktivitäten wurden erst
im 3. Quadal 2O23 vüieder versiärkt auigenommen.

ln 202'l ist die gruppeninleme \A/hite-Label Online€anlring Plattfonn .FF?4.pay url.et

www.ff24pay.com gestartet und wird belriebefl von der FF24 Ventures GmbH, Eine

entsprechende Banking-fup fiir Android und ioS in den ialeiligen Shops ist in
Vorbereitung. ln 2O24 wtrd eine Eurof)äische Lizenzgenehmigung erwariet.

Femer isi ciie besoncrers nachhaltig und klimaneutrale B2B
Zahlungsdienstleistung$-Plättform ,,FF24 Paymenls" in 2O21 live gegangen und bietet
über die Website f24payments.com unier anderem umv,reltfreundliche Kredit- oder
Debitkartenzahlungs-Dienstleistungen tlir stationäre PoS sowie online-Händler im ln-
und Ausland an. Dieses Geschäft wird betrieben von der FF24 Merchant Services
GmbH.

{V. ANGABEil zt.' DEN POSTE}T DEF BILANZ UT{D GEWINN- UiID
VERLUSTRECHNUNG

Zrm Bilanzstichlag bestanden die Anleile an verbunderEn Unlernehmen in Höhe von

EUR 40.105.254,60 (Vodahr; EUR 70.891,60)- Die Anleße bekeffen im We§eoflichen

folgende Be.leiligungen:

FF24 Sustainability GmbH in Höhe von EUR 25.000,00
FF24.rent GnrbH in l-löhe von EUR 25.000.00
Fast Finance Pay Corp. USA In Höhe von insgesaml EUF 40.055.254,60.

Sämtliche Fordenrngen und sonstige vermögensgegenstände haben eine LauEeit
von 1 bis 5 Jahren.

Die Forderungen gegen verbundene Unlemehmen beiragen zum Bilanzstichtag
EUR 415.927.33 (Vorjahr: EUR 230.028,18) und resullreren aus gewährten Darlehen

a n ctie Tochterges€llschatten.



Forderungen gegen verbundene Unternehmen lagen zum Bilanzstichiag wie fol$ vot:

FF24 Merchant Services GmbH in Höhe von EUR 13.760,00
OK.de Holdirrg GmbH ln Höhe von EUR 200.00
Fast Finance Pay Corp. in Höhe von EUR 177.16933
FF24.rent GmbH in Höhe von ELIR 137.948,04
FF24 Sustainability GmbH in Höhe von EUR 500,00
OK.de Servrces GmbH in Höhe yon EUR 86.350,00

Das gezeichnete Kapihl lGrundkapital) beirägt zum Bilanzstichtng EUR
49.4&t.846,O0 (Vorjahr: EUR 46.904.646,00). Das Grundkapital ist eingeteilt in
49-404.646 ne.rnwerllose auf den hhaber laulende Stückaklien.

Die KapitalrÜcklage in Höhe von EUR 98.962,25 blieb unveränderi zum Voriahr (EUR
98.S62,25).

Oer Bilanzgewinn stelft sich zum Bilanatichrag wie folgi dai:

Jahresüberscituss EUR I .86A.022,7 5
Verlustvortrag EUR 9.855.907,33
Bilenzverlusl EUR 7 987.884.58

Zum Bilanzstichtag beslanrjen sonstige Riickstellungen in Höhe von EUR 175.500,00

lVorjahr EUR 1S5.000,00), die im Vttlesentlichen flr Abschluss- und Pnlfungskosten,
Kosten der Haupfuersammlung und ausstehsnde Tinsza hlungefl gebildet wunlen-

Sämtliche Verbindlichkeiten haben eine Resilaufreii von '1 bis 5 Jahren Sicherh€il-'n
wurden nicht gewäht

Veöindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen betraqen zum Bilanzitichtag
EUR 32.399,07 {Voriahr: EUR 26.495.38} und resultieren im Wesenüichän au§ €inem
Darhhen-

Die sonstigen Verbindlichkeiten betragen zum Bilanzstichtag EUR 103.662,04
(Vorjahr: ELIR 121 .912,04) und betreffen im Wesentlichen bereits erhaltene Mittel aus

Verkäufon von Anwartschaften an Anleilen arr der ok.de.

OiE sonstigen betrieblichen Erträge bet agen im Geschäftsiahr EUR 43.580.067,7

flr'orjahr: EUR 41.621.50739) und bestehen aus lnvestitionszuschüssen zu

Coronahilfen der Bundesregierung und Aktienverkäufen, die au§ Gränden der

basseren Vergleichbarkeii auch im Voriahr umoegliedert wurden.

Der Materialaufüvand beträgt im Gescnäfrsjahr EUR 42-563.535,57 (Vorjahr:

EUR 179. 175,65) und entttillt im Wesentiichen aut Fremdleistungen.

Die sonstigen betrieblichen Autuvendungen befragen im Geschäffsjahr

EUR S11.658,55 (Vorjahr: EUR 594.697.33) und seizen sich im Wesenllichen au§,

Fremdarbeiten in Höhe von EUR 567719,17 (Vorjahr: EUR 236.M1,59) und

verschiedene betriebliche Kosten in Höhe von EUF 343.939,38 (Voriahr: EUR



358.055,74) z!§ammen. Oie wesentlichen Koslen sind hier die Rechts- und

Beratungskosien ifi Höhe von EUR 181.290,6S (Voriähr: EUR 186,397,70) und die
Abschlusskosien in Höhe von EUR 14O.O17,n Porlahr: EUR 115.07/,68).

V. BETEILIGUI'IGEN

Die Anteile an verbundenen Untemehmen stellen sich wie folgt dar:

VI. ZUSATZLICHE ANGABEN

Die Gesellschaft weisl in 2o2? einen deutllchen Gewinn aus- Dieser stammt nidli aus
dem operaiiven Geschäff, sondern aus sonsligen betrieblichen Erträgen (aus dem
Verkauf von Anteilen an der FFPP), das heißl rein operativ hat die Holdinggesellschaft
auci in ?022 einen Verlust erwirtschattet

v[- soNsTlGE

Mitglieder der Gesellschafisorgane:

ZusammenseEung des Vorstiands:

- Hen Andrere Garke. Vorstand, Bertin
- Herr Sören Jensen, Kaufmann, Vorstandsvorsitzender. Berlin, Ab 20.10.2021

Zusamnrensetzung des Aufsichtsrates:

- Hen Armin Dartssh, Rechtsanwali, Berlin (Vorsitzender)

- Hen Ole Hareskov Jensen, Xaulmann, Berlin istellvertretender VorsiEender)
- Hen Torten Pedersen, Käutnann. Dänemark.

Name §itr H6hE dcs -aslells äm (ätttal Eigerkapital Ersebnis des l€tztei Gl

FF2{ $§rir}E5llüy Grnbtl Mijn.}erl h6bärir 70091. 34.202,21 € 13.323..42 i
Ff24 rF-nr Gnlbl.l 8erftn :uorll 342.5,.5,93 e 6-r,617.03 €
Fasr rr'liäftr Päy Coft. lsit Mhmi 45% s d-2ß.447,00 s :J2. 122.00



Mihrbeiter

Die Gesellschaff beschäfügte im iieiiraum 01.A1"2022 bis zum 31.12_2022
durchschnittlich 2't Mitarbeiter (Vorjahr. 18), davorr insgesami 2 fest angesteltte
Arbeitnehmer (Vo{anr 0) sowie lg lreiberuiliche (Vo4ahr: IB) Mitaöeiter.

Vsrgänge von besondsrer Bedeutung nach Schluss des Geschäftsjahres

Vorgänge, üie firr di€ künftige Beurteilung deJ VermOgen$ -, Finanz- und Ertragslage
der Gesellschafr von besonderer Bedeutung wären, sind nicht eingetreten,

Weitere Ereignisse nach der Berichtsperiode

Nach Beendiguns der Benchßperiode erfclgte im Wege einei Sächkapitaterhöhung
(EUR 23,45 Mio.) aus genehm§tem Kapital die Hnbringung der Digisetl Gmbrl in die
FF24 AG. Die E-Ccmmerce Plaitiorm Dtgisell.com bietet Betreibem von Onlineshops,
ähnlich wie Shopify, effektive Verkaufsinstrumente zur Optimierung und Erweiterung
ihrer digitalen Verkaufskanäle Auch für die erfotgreiche Transformation des
Geschäftes von Offline zu Online stellt Digisell.com funktionale Lösungen bereit. Die
ausgereifie Kl-Analyse von Digisell.com sowie das Netzwerk aüs inhouse entwickelten
und exteren Apps ergeben in ihrer Z.usammenstellung ein umfassendes und wellweit
einziganiges §ervice-Angebot_

Nach Eeend§ung der Berichtsperiode erfolgten zudem weitreicherrde
Vorbereitungshandlungen zur Auflage eirrer nacllhaltlgen Anleihe .Luxembourg Green
Bond". deren PlaEierung im ESG-Segmerrt (.EnvliDnmental Social Goverrranrle') ärr
der Börse in Luxambourg für das lNirtschaftsiahr 2024 geplant [st.

Nach Beendigung der Berichtsperiode erfotgten zudern umfangroictre
Vorilereitungshandlungen beireffend den ffrr das drite Quartal 2023 geptanten Eruverb
einer Mehrteitsbereiligung an der townboxx Gmbl-: Das Geschäftsmodell basiert auf
der Enichtung und Vermielung von tempor:iren, umweltverträglichen, aitraktiven und
nachhaltige ContainerunterKünf1en. Zielgfuppen sind neDen To',rrist:innen und
Studierenden insbesondere Urban Workers, Monteure, Hand$Aerker:innen sowie
Geschäflsreisende- Uber die gesamte Wedschöpfufigskette der lownboxx GmbH
werden Nachhaltigkeit und LlmweltsrfiuE konsequeni umgeselä- Durch dle zentrale
Nutzung vcn Solaranlagen, Erdwärme md Regenwasser werden Strom, sowie
l lasserverbrauch deutlich mifiimiert und die wrringerte Grundlläche senkl zudem den
CO2 Ausstoß. tsei der Produkljon wird bssonders großer VVert auf Zero-Emission,
Zero-912s16 und die Ven /eodung von nächhaltioen und recycelbaren Materialien fl'tr
Bau und Einrichtung gelegt.



Sonstige fi nanzielle Verpfllchtungen

Der Gesamibetrag der sonsiigen {inanziellen Verpfltchiungen aus ernefl'}
bestehenden Mietvertrag beträgt rund 90 TEUR als Jahreswert der zukünfiigen
Verpfl iohtußger1 bis zum närhstm§glichen KüDdigungszeitpunkt.

Ergebnlsverwendungsvorschlag

Der Jahresüberschuss in Hohe von EUR 1.868.02275 soll mi( de Verlustuorhag
.,rerechnet wefilen-

Haflungevsrhältnis aus Bürgschaft

Es erfölgte keine lnanspruchnahme aiJS Bürgschaften lm und e§
am

Berlin, den

Fast Finance 24 Holding AG,

bestehen ksinerlei weitere HaffunEs- oder
Bilanzstichtag,



BESTATIGUNGSVERMERK DES UNABHANGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die Fast Finance 24 Holding AG, Berlin:

Prüfungsurteile

lch habe den Jahresabschluss der Fast Finance 24 Holding AG, Berlin - bestehend aus der Bilanz zum 31.

Dezembet 2022 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1 . Januat 2022 bis zum 31 .

Dezember 2022 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungs-

methoden - geprtlft.

Nach meiner Beudeilung aufgrund der bei der PriJfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der beigefugte

Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden

handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger

Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der

Gesellschaft zum 31. Dezember 2022 sowie ihrer Ertragslage fur das Geschäftsjahr vom 1 . Januar 2022 bis

zum 31 . Dezembet 2022

Gemäß § 322 Abs,3 Satz 1 HGB erkläre ich, dass meine Prrifung zu keinen Einwendungen gegen die

Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat.

Grundlage für die P rü(ungsurteile

lch habe meine Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der

vom lnstitut der Wirtschaftsprüfer (lDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-

schlussprüfung durchgeführt. Meine Verantwortung nach diesen Vorschriften und GrundsäEen ist im
Abschnitt "Verantwortung des Abschlussprufers für die Prüfung des Jahresabschlusses " meines Bestäti-

gungsvermerks weitergehend beschrieben. lch bin von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung

mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und habe meine sonstigen

deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. lch bin der Auffassung, dass

die von mir erlangten Prilfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für meine

Prtlfungsurteile zum Jahresabschluss zu dienen.

Wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mlt der Fortführung der Unternehmenstätigkeit

lch verweise auf die Angaben im Abschnitt,ll. Angaben zu den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden" des

Anhangs, ;n dem die gesetslichen Vertreter darlegen, dass die gesetslichen Vertreler yon der Fortführung der

Unternehmenstätigkeit ausgehen. lm Falle eines Verfehlens der Finanz- und Ertragsplanung der gesetzlichen

Vertreter wäre der Bestand der Gesellschaft gefährdet.

Die beschriebenen Risiken weisen auf das Bestehen einer wesentlichen Unsicherheit hin, die bedeutsame

Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit autwerfen kann und ein

bestandsgefährdendes Risiko im Sinne des § 322 Abs. 2 Satz 3 HGB darstellt. Meine Prtjrfungsurteile sind

bezuglich dieses Sachverhalts nicht modifiziert.



Verantwortung der gesetzlichen Vertretet und des Aufsicht3rats für den Jahresabschluss

Die geseElichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen,

für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht,

und dafilr, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger

Buchfi.lhrung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und

Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen

Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als

notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von

wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die geseElichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit

der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die

Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern

einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des

RechnungslegungsgrundsaEes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht

tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft

zur Aufstellung des Jahresabschlusses.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabachlusse§

Meine Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei

von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist sowie einen Be-

stätigungsvermerk zu erteilen, der meine Prüfungsurteile zum Jahresabschluss beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Überein-

stimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom lnstitut der Wirtschaftsprüfer (lDW) festgestellten

deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche

Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und

werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise eMartet vyerden könnte, dass sie einzeln oder

insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von

Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung rilbe ich pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahre eine kritische Grundhaltung.

Darüber hinaus

. identifiziere und beurteile ich die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbeabsichtigter - falscher

Darstellungen im Jahresabschluss, plane und führe Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken

durch sowie erlange Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für meine

Prtlfungsurteile zu dienen. Das Risiko, daes wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist

bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen,

beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrol-

len beinhalten können.



. gewinne ich ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten internen Kontroll-

system, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, je-

doch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben.

. beurteile ich die Angemessenheit der von den geseElichen Vertretern angewandten Rechnungslegungs-

methoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetslichen Vertretern geschätzten Werte und damit zu-

sammengenhängenden Angaben.

. ziehe ich Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den geseElichen Vertretern angewandten

Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der

erlangten Prutungsnachwelse, ob elne wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder

Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der

Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls ich zu dem Schluss komme, dass eine wesentliche Unsi-

cherheit besteht, bin ich verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehöngen Angaben im Jahresab-

schluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, mein jeweiliges Prüfungs-

urteil zu modifizieren. lch ziehe meine Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum meines

Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können

jedoch dazu ftrhren, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

. beurteile ich die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den lnhalt des Jahresabschlusses einschließlich der

Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so dar-

stellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßigeI Buchführ-

ung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der

Gesellschaft vermittelt.

lch erörtere mit den für die Übenuachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die

Zeitplanung der Prufung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im inter-

nen Kontrollsystem, die ich während meiner Prüfung feststelle.

Gaggenau. den 7. Juli 2023

Andreas Haupt
Wirtschaftsprüfer


